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Literatur

Architecture and Nature-Architecture
et Nature-Architektur und Natur

-The Work of Alfred Caldwell -
L'œuvred'Alfred Caldwell- Das Werk
von Alfred Caldwell
Von Werner Blaser
160 Seiten, Format 31,5 x 24,5 cm, mit vielen
grossformatigen Fotos und Zeichnungen, letztere

zum Teil farbig Texte englisch, französisch
und deutsch Franken 78.—.
Birkhauser Verlag, Basel-Boston-Stuttgart
Schon Verfasser und Verlag verheissen hier ein
Werk von ungewöhnlicher Qualität und Aussage,

und was ein fluchtiger Blick bereits ahnen lässt,
bestätigt die Vertiefung in das Buch.
Alfred Caldwell, hierzulande sicher nicht sehr
bekannt, ist ein Architekt der sogenannten Prairie
School, deren Schaffen stark von Frank Lloyd
Wright geprägt ist Doch hören wir, wie Werner
Blaser selber im Nachwort sich über das Werk
äussert: «Inhalt dieser Arbeit ist es, sich im Sehen
und Wahrnehmen zu üben, um so diese Erkenntnisse

in eigenen Arbeiten anzuwenden Dabei
wurde auf eine gute Reproduktion der prägnanten

Zeichnungen grosser Wert gelegt In ihnen
finden wir ein tiefes Verständnis der unerhört
feinen Sensibilität in allem Geschaffenen: wie in der
Disziplin der Konstruktion, der Qualität des
Materials und der Schönheit der Gestalt In der
Einbeziehung des Aussenraumes schliesslich, der
ehrfurchtsvollen Beziehung zur Natur, finden wir

im Werk Alfred Caldwells deutlich die uns weitgehend

verlorengegangene Übereinstimmung von
Architektur und Landschaft.» Bedarf es da einer
weiteren Empfehlung des Buches für den
Landschaftsarchitekten?

DGGL-Poster und -Postkarten
zum Umweltbewusstsein
Die Deutsche Gesellschaft für Gartenkunst und
Landschaftspflege (DGGL) gibt eine zwölfteilige
Poster- und Postkartenserie heraus, mit der sie
die Bewusstseinsbildung zur Sicherung, Pflege,
Planung und Gestaltung unserer Lebensräume
fordern will Die ersten vier Poster liegen vor Sie
wenden sich in ihrer Themenstellung an
jedermann, der in den Naturhaushalt eingreift

Öffentlicher Projekt-Wettbewerb
Familiengarten-Areal

Der Stadtrat von Zürich eröffnet einen öffentlichen Projekt-Wettbewerb zur Erlangung von Vorschlägen für die
Gestaltung der Familiengarten-Anlage «Stockenwiesen» in Zurich-Witikon.

Teilnahmeberechtigung
Teilnahmeberechtigt sind alle im Kanton Zürich seit dem 1. Januar 1984 niedergelassenen Landschaftsarchitekten.
Zur Projektierung der Hochbauten ist ein Architekt beizuziehen, der die gleichen Teilnahmebedingungen erfüllen
muss.

Bezug der Unterlagen
Die Unterlagen können ab Montag, 25. Juni 1984, jeweils von 9.00 bis 11.00/13.30 bis 15.30 Uhr zum Preis von Fr.
100.— bezogen werden bei:

Kanzlei des Gartenbauamtes (Büro 102)
Werdmühleplatz 3/Amtshaus V
8001 Zürich

Die Unterlagen können auch gegen Einzahlung von Fr. 100.— an:
Stadtkasse Zürich
Postcheck-Konto Nr. 80-2000
mit Vermerk auf der Rückseite des Postabschnittes:
«Gartenbauamt, Wettbewerb Familiengärten Stockenwiesen»

bezogen werden.

Der Betrag wird zurückerstattet, wenn ein programmgemässes Projekt eingereicht wird oder die Unterlagen bis zum
31. Juli 1984 unbeschädigt an das Gartenbauamt zurückgegeben werden.

Das Wettbewerbsprogramm einzeln kann gegen Einzahlung von Fr. 5.— auf obiges Postcheck-Konto bezogen
werden.

Projekteinlieferung
Am 31. Oktober 1984 gemäss Angaben im Programm.
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